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dem legten Jahr. Im grossen Durchschniit gingen die
Nu^holzpreise acht bis zehn Prozent zurück.

Der Bericht enthält denn auch laut „Bund" eine
Bemerkung über die Versuche der Gesellschaft zum
Studium der E rsafy b r e n nstoff e. Sie sind zu
einem gewissen Abschluß gelangt. Es zeigte sich,
dafj es möglich sei, in der Schweiz mit Meilern oder
Verkohlungsöfen Holzkohlen herzustellen, die den im-
portierten Kohlen qualitativ nicht nachstehen. Da-
gegen hängt es von den lokalen Verhältnissen und
Absafjmöglichkeiten ab, ob die schweizerische Holz-
kohle im Preis mit der ausländischen konkurrieren
kann. In unserem Kanton wird man vorläufig im
günstigsten Falle froh sein müssen, wenn der Erlös
die Kosten decken kann.

Totentafel.
* Johann Beckhusen, Malermeister in Zürich,

starb am 12. Juli im 52. Altersjahr.
* Melchior Müller - Burri, Malermeister in

Eschenbach (Luz.), starb am 20. Juli im 52. Altersjahr.
* Thomas Blank-Sprenger, Hafnermeister in

Frauenfeld (Thurg.), starb am 21. Juli im 44. Altersjahr.
+ Anton Bucher-Schürmann, Schmiedmeisfer

in Hämikon (Luz.), starb am 22. Juli im 63. Altersjahr.
+ Hermann Fischer, Architekt in Kreuzlingen

(Thurgau), starb am 23. Juli im 59. Altersjahr.
» Hans Ehrsam-Schmid, Kaminfegermeister

in Basel, starb am 23. Juli im 39. Altersjahr.
* Emil König, Schlossermeister in Zürich,

starb am 23. Juli.

Literatur.
Der schön gedeckte Tisch. (Aus dem neuesten

Heft: „Das schöne Heim".) Die mißlichen Verhält-
nisse sind nur zu leicht geeignet, den Menschen

gegen Kulturdinge abstumpfen zu lassen. Aber ein
Tisch kann doch schön gedeckt sein, fraudem es
nur sehr einfache Dinge zum Mahle gibt. Dieselben
Speisen, auf dem nichtig behandelten Tische nichtig
erscheinend, sind wie verwandelt auf dem Tische,
den verständige liebevolle Hände gedeckt und mit
Blumen geschmückt haben. Es sieht mit einem Male
nicht mehr nach Not und Elend aus, es ist nicht
mehr alles trüb, sondern der Mensch richtet sich
förmlich in sich auf. Wer die schöne Linie seines
Lebens verläfjt, verlädt sich selbst und fühlt sich auch
bald verlassen.

Zu den Dingen, die uns aus dem Alltäglichen
herausheben, gehören auch die Blumen im Hause
als Spender schöner Freuden. Beispiele für schön
gedeckte Tische und für Blumenschmuck im Raum,
aber natürlich auch für alle Dinge, die unser Heim
schön und behaglich machen, bieten die allmonat-
lieh erscheinenden Hefte „Das schöne Heim".

Im August-Heft wird das „wachsende Haus", diese
Attraktion der diesjährigen Bauausstellungen ausführ-
lieh besprochen. Die Haupttypen des wachsenden
Hauses von der Kernzelle bis zu den legten Bau-
abschnitten, werden in Bildern und Grundrissen vor-
geführt. Mit der neuen Wohnkunst in Frankreich,
modernen Uhren, der Gartenkunst des Auslandes und
mit einem Landhaus, das sich in seiner Ausstattung
durch ausgewogene Verhältnisse und handwerkliche
Gediegenheit auszeichnet, befassen sich weitere reich
illustrierte Aufsähe. Im praktischen Teil werden der
Kleintierstall, Vorrats- und Wirtschaftsräume, unzer-
brechliche Geschirre und andere Neuerungen auf

dem Gebiet der Hauswirtschaft ausführlich besprochen.
„Das schöne Heim", August-Heft 1932 ist für M. 1.45
in jeder Buchhandlung erhältlich. Verlag F. Bruck-
mann A.-G., München.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeltsgesuche werden

unter dieser Rubrik nidit aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

276. Wer hätte gut erhaltene Blechrohre, 35 cm Licht-
weite, event, mit Exhaustor für Späneabsaugung, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 276 an die Exped.

277. Wer hat gebrauchte Laufrollen mit Rand (4 Stück),
sowie 1 Riemenspanner abzugeben? Offerten an Rob. Bau-
mann, Sägerei, Wolfhausen (Zürich).

278. Wer hätte 1 noch gut erhaltenes, event, neues Schalt-
rad für Klemmschaltung, zu Einfachgang, abzugeben Offerten
unter Chiffre 278 an die Exped.

279a. Wer liefert Rundstäbe in diversen Dimensionen aus
Hart- und Weichholz? b. Wer hat mittlere Holzdrehbank, ge-
braucht, aber gut erhalten, abzugeben? Offerten an Maßstab-
fabrik Schaffhausen.

280. Wer hätte abzugeben neue oder gebrauchte Wellen-
böcke, dienlich zu Benzinmotor und zu Holztransport? Offerten
an Julius Studer sen., Steinhuserberg, Wolhusen (Luzern).

281. Wer schärft elektrische Abkürz-Kettensägen Offerten
an Rud. Gehrig, Sägerei, Schüpbach b. Signau.

282. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte, gut erhaltene
Bandsäge mit Kugellager und Riemenantrieb, 70—80 cm Rollen-
durchmesset Offerten unter Chiffre 282 an die Exped.

283. Wer liefert gebrauchte, doppelte, automatische Par-
kett-Abkürz-Nut- und Zapfenmaschine? Offerten unter Chiffre
H 283 an die Exped.

284. Wer hat abzugeben wenig gebrauchten Horizontal-
qatter mit 1 m Durchlaß? Offerten unter Chiffre 284 an die
Expedition.

285. Wer hätte 1 gebrauchten, aber gut erhaltenen Oel-
tank abzugeben: a) 2000—5000 I Inhalt zum Aufbau auf Last-

wagen; b) 15,000—20,000 I Inhalt als stehendes Reservoir? Of-
ferten unter Chiffre 285 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 265a. Elektromotoren in allen Stärken liefert

die Firma Heimann & Mayer, Solothurnerstrafje 46, Basel.
Auf Frage 266. Moderne Hochleistungs-Seitengatter mit

eisernen Blockwagen liefert die A.-G. der Eisen- und Stahl-
werke vorm. Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschen-
bach, Schaffhausen.

Auf Frage 266. Moderne Hochleistungs-Seitengatter mit

Parallelwagen liefert Robert Hänni, Maschinenfabrik, Leuzigen
(Bern).

Auf Frag 267a. Schnellbohrmaschinen, mit und ohne Elek-
tromotor liefert die Firma Heimann & Mayer, Solothurner-
strafe 46, Basel.

Auf Frage 268. Die A.-G. Olma in Olfen hat eine ge-
brauchte Blockbandsäge abzugeben.

Auf Frage 271. Die A.-G. Olma in Olfen hat Radbuchs-
Bohrmaschinen abzugeben.

Auf Frage 271. Werkstatt-Oefen liefert Paul Oeschger,
Eisenwaren und Werkzeuge, Oerlikon-Zürich.

Auf Frage 272. Pendelsägen, mit eingebautem 6 PS Motor,
380 Volt, fabriziert Wilh. Jrion, Basel 5.

Auf Frage 272. Die A.-G. Olma in Olfen liefert in der

Höhe verstellbare Pendelsägen.
Auf Frage 275. Gewünschte Drahtseile liefert Ihnen Robert

Goldschmidt, Zürich 2.

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. — Um- und Erweiterungsbau des

Maschinenlaboratoriums der Eidg. Technischen Hochschule
in Zürich. Boden- und Wandplattenbeläge zum Fernhei*-
Kraftwerk und Erd-, Kanalisations, Maurer-, Verpulj-, Ver-

selj- und Eisenbetonarbeiten zum Um- und Erweiterung
bau des Lehrgebäudes und der Maschinenhalle. Piän®
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clem Islzlsn lslic. Im gcoxxsn Oucclixclifiill gingen clis
Xlulzliol^pfeixs eclil leix ^elin f'co^snl 2!UfücIc.

Osc Leciclel enlliëll cienn eucli Isul „öucicl" sine
öemsclcung üleec clis Verzeche clsc (OsxsIIxcliskl zium
5luclium clsc ^ cxstz le c s c> n xlolle. 5is xiiecl ^u
eicism gsv/ixxsie /Xlexcliluk; gelsiegt. ^x seigle xicle,
cleh ex möglicle xsi, in clsc 5cf>v^si^ mil I^leilecie oclec
VsflcolelungxÖtsfi ^ol^Icolelen Iief^uxtellsie, clis clsie im-
poctieftsie Xolelsie guslitstiv niclet usclextsleefi. Os-
gegen iesngi ex von clee lolcslsn Vscliëltfiixxsn ucicl

Alexstzmögliclelcsitsfi sie, oie clis xclivvei^sfixcles I4ol^-
Icolels im ?csix mil cler suxlëeciixclisfi Iconlcciffisfen
Icsnn. !n unzsfsm Xsntcen wiccl msn voclâulig im
günzligzlsn f-slle lcole sein müxxsn, wenn clsc ^clöx
ciis Kezlsn cleclcsie Icsnn.

lokenîsiel.
» ^oksnn veckkuien, ^slermeîlter in lürick,

xtscle sm 12. luli im 52. Allsi-zjslef.
» k»îelck!or Müller - vurri, ^Islermeilîer in

kîckenbsck (I.U?.), xtecle sm 20. luli im 52. ^Itsfxjslif.
» Ikomsl visnk-îprenger, »sfnermeiîier in

krsuenseici (Ileurg.), xtecle sm 21. luli im 44. /^Itsfxjelif.
» ^nîon Sucker Zckürmsnn, Zckmieömeilter

in ffsmikon (I.U2:.), xtecle sm 22. luli im 63. ^Ilsfzjslif.
» fiermsnn ki5«ker, Xrckitek» in Krsuriingen

(Ileufgeu), xtscle sm 23. luli im 59. Altsfxjslif.
» »SN5 kkrism-Zckmiö, Ksminiegermeilter

in Sskel, xtscle sm 23. luli im 39. Msfsjslif.
» Lmil König, Zckio»5ermeilter in lürick,

xtscle sm 23. luli.

l.iterstur.
Der lckön geöecicie 7iick. (^ux clem nsusxlsn

tlstt: „Osx xcliöcis tlsim".) Ois mikzliclisci Vsclislt-
nixxs xicicl nur Tu lsiclet gseignsl, clsci I^lsnxclisn
gegen Xultucclicigs slextumptsci ^u Isxxen. /^lesc ein
lixcli Icsnn clocle xcleöci gscleclct xein, tcOtzclem ex
nur xelec siietscles Oings ^um I^lslils gilet. Oiexelleeci
^psixen, sut clem niclêtig leslisiecleltsie lixclis niclitig
Efxclisinsncl, xincl wie vsfwsnclsll sut clem lixctis,
clsn VEfxlsnciigs lislesvOlle I4sncls geclsclct cincl mil
ölcimsn gsxclemüclct lesleeie. ^x xislil mil einem I^lsle
niclet mslec nscli IXIot cincl ^lencl scix, ex ixl niclit
mslnf silex lrüle, xonclecn clsr I^Isnxcli ficlilsl xicle

lörmlicln in xicli sul. Wsc clis xcliöns I.inls xsinsx
I_slesnx verlslzl, vsflslzl xicli xellexl uncl lülill xicli scicli
leslcl vsflsxxsn.

^ci clen Oingsn, clis unx sux clem /^Illsgliclnen
lisfsuxlislesn, gsliörsn sucli clis ölumsn im l4scixe
six 5psnclsf xcliÖnsf k-ceuclen. ösixpiele lüc xcliön
gecleclcle lixclee uncl lüc Vlumsnxclimuclc im ksum,
slesf nslüflieli sucli lür slls Oings, clis unxec I4sim
xcliön uncl leslisglicli msclesn, leislen clis sllmonsl-
licli scxclisinsnclsn l-lslls „Osx xcliöne >4sim".

Im ^uguxl-I4ell wiccl cisx „wsclixsncls I4scix", clisxs
^llcslclion clsc clisxjslifigen ösusuxxlellungsn suxlcilif-
licli lzsxpfoclisn. Ois Ì4scipll/psn clex wsclixsncisn
l^scixsx von clec Xem^sIIs leix clsn Islzlsn ksci-
slexcienillsn, weccien in öilclem uncl (èfunclfixxsn voc-
gslülifl. Xlil clsc neuen Wolinlcunxl in l-fsnlcreicli,
moclsfnen Olicen, clsc (Osclsnlcunxl clex /^uxlsncisx unci
mil einem I.sncllisux, clsx xicli in xsinsc ^uxxlstlung
cluccle suxgsvvogsns Vsflnsllnixxs uncl Insnclvvsflclicles

(èscliegsnlieil sux^siclinsl, leslsxxsn xicli weilsce csicli
illuxlfisfls ^ulxslzs. Im prslclixclisn Isil werclen clsc

XlsinliefxlsII, Vocfslx- uncl Wiflxclisllxfsums, un^sc-
lefeclilicl^e (èsxcliiffs uncl snclecs Xleuscungen sul

clem Oskisl clsc I-lsuxwiclxclisll suxlülifliclf leexpfOclisn.
„Osx xcliöne l3sim", /^uguxl-l4sll 1932 ixl lüc 1^1. 1.45
in jsclsf öuclelisncllung eclislllicle. Vsclsg I-. öcuclc-

msnn Xlunclisn.

à lier i>r»î5 — für üie prà
krsgsn.

Vvficsuîl-, Isuicti- un«j ^fkvltlgoiuctio v^ercisn
uritsf cllsxsf kudnlc niö»l sulgsnommvn/ clscsiligs 4f>?sigsn
gsköfSf, in clsn Inlvrslvntsil clsx ölsllsx. — ösn I^fsgsn,
wslclis „untvk LKIkiks" scxclisinsn xo»sn, wo»s msn 50 Cl».
in Ivlacicsn (lür 2uxsnclunq clsc Ollsilsn) unci wsnn clis i^fggs
mit 4cIfS55s cisx i^fsgsxlsilsfx scxclisinsn xsii, 20 Lti. ksilsgsn.
Vtonn Kölns r^Sflcon mitgoxcklkkt v,«fllvn, lcsnn clis frsgs
Nickt SlltgSNSMMSN ì»«f«t»N.

2/t. Wsf listts gut sflisitsns öisclifviifs, Z5 cm I.icl>t-
v/sits, svsnt. mit ^xlisuxtc>f tüf Zpsnsskxsugung, sk^ugs6sn?
Ottsftsn untsc Lliittfs 276 sn ciis ^xpsci.

277. Wsf list gskrsuclits i.sutfoi!sn mit ksnci (4 5tüci<),
xc»vis 1 kismsnxpsnnsf sd^ugsksn? Ottsitsn sn kc>6. ösu-
msnn, Zsgsi-si, VVoiklisuxsn l^ük'icti).

27ö. Wsf listts 1 nc>cl> gut sfiisitsnsx, svsnt. nsusx 5ciis>t-
fsci tüf Kismmxclisitung, ^u ^intscligsng, s6^ugsksn? Ottsitsn
untsf Lliittfs 278 sn clis ^xpsci.

27?s. Wsf iistsft kunclxtsies in ciivscxsn Oimsnxionsn sux
llsft- uncl Wsicliiioiz!? b. Wsr list miitiscs lloi^cirsliksnic, gs-
izfsuclit, sdsf gut sflisitsn, sb^ugsksn? Ottsftsn sn ivlshxtsk-
tslzfiic Zclisttlisuxsn.

2Lll. Wsf listts slz^ugsbsn nsus ocisr gsdfsuclits Wsiisn-
lzöcics, ciisniicli ^u ösn^inmotor uncl ^u ltc>i?tfsnxpc>ft? Ottsftsn
sn luiiux 8tucisf xsn., Ztsinliuxscdsfg, VVoiliuxsn (i.uziscn).

281. Wsf xciisftt sisictnxclis 4kicüf2-i<sltsnxsgsn? Ottsftsn
sn kuci. Oslifig, Zsgsfsi, 5cliüp6scli 6. 5ignsu.

282. Wsf listts sk^ugsksn 1 gsdfsuctits, gut sflisitsns
ösncixsgs mit Kugsiisgsf unci kismsnsntfisiz, 7l)—80 cm koiisn-
clufclimsxxsf? Ottsftsn untsf Lliittfs 282 sn clis ^xpscl.

28Z. Wsf iistsft gsizfsuciits, cioppsits, sutomstixclis ?Sf-
icstt-4KI<üf!c-i4ut- uncl 2sptsnmsxctiins? Ottsctsn untsf Lliittfs
ll 28Z sn ciis ^xpsci.

284. Wsf list sdiugsksn ivsnig gsdfsuctitsn llc>fi^c>ntsi-
gsttsf mit 1 m Oufctiish? Ottsftsn untsc Lliittcs 234 sn ciis
cxpsciition.

285. Wsc listts 1 gslzcsuclitsn, sksc gut sclisitensn Osi-
tsnic sd^ugsdsn i s) 2000—5000 i inlisit Tum 4utl>su sut i.sxt-

ivsgsn; k) 15,000—20,000 > inlisit six xtslisncisx ksxscvoif? Ot-
tsctsn untsc Lliittcs 235 sn ciis ^xpscl.

^ntv7o?fen.
4ut i^csgs 265s. ^isictccimcà'sn in siisn 5tscicsn iistsct

ciis i-icms llsimsnn 6- IVIs^sc, 5c>ic>tl>ucnsfxtfshs 46, ösxsi.
4ut k^csgs 266. tviocjscns llc>cl>isixtungx-5sitsngsttsc mit

sixscnsn öiocicwsgsn iistsct clis 7^.-O. clsc ^ixsn- uncl 5tstii-
ivsctcs vcifm. Osocg 5ixclisc, T^dt. I^isxcliinsntsdciic ksuxctisn-
kscli, Zclisttlisuxsn.

4uk 5csgs 266. ivlociscns llczcliisixtungx-Zsitsngsttsc mit

?scsiisiivsgsn iistsct koissct ltsnni, ivigzcliinsntsdciic, l.su::igsn
(8scn).

4ut I^csg 267s. 5clinsii6c>l>cmsxcliinsn, mit unci c>l>ns ^isic-
tcomotoc iistsct ciis iecms llsimsnn 6< l4s^sc, Zoiotliucnsc-
xtcsizs 46, ösxsi.

4ut öcsgs 268. Dis /^.-O. Oims in Oitsn list sins gs-
kcsucnts öiscicdsncixsgs sö^ugsösn.

4ut öcsgs 271. Ois 4.-O. Oims in Oitsn list i?sciöuclix-
öolicmsxcliinsn sö^ugsösn.

4ut l-csgs 271. Wscicxtstt-Ostsn iistsct psui Osxctigsc,
öixsnwscsn uncl Wscic^sugs, Oscii!<c>n-2ücicl>.

4uk öcsgs 272. ösnclsixsgsn, mit singsösutsm 6 ö5 l4otc>c,

Z30 Vc>it, tsöci^isct Wiili. tciczn, ösxsi 5.
4ut öcsgs 272. Ois 4.-O. Oims in Oitsn iistsct in cisc

llölis vscxtsiiöscs ösncisixsgsn.
275. HrsktZSils lisisfi lsisiSsi kodsfi

Ooicixclimicit, ^ücicl, 2.

5ukmiîLÎoiHi ^n^siger.
kiclgsnoxivnickssl. — Um- uncl efvsitsrungxbsu cls!

^Isxckînsnlsborslofiuml «lec kiclg. Iscknixckvn llockxctiuie
in Zlürick. koclsn- unci IVsnclpIsttsnbsIsgs -um sssrnlioik'
lifsttvcsfic unci iöfli-, lisnslixstionx, s^sucer-, Vvfpuh-, Vec

xvh- uncl kixsnbetonsfbsitsn -um Um- uncl ^fv,sitsfung'
bsu «lv» l.skfgsbsu«lsi uncl «ler r»1stckinsnkslls.
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